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Lifestyle bleibt Trend im Bad – die ISH 2019 wird so multitonal wie 
nie. Planer und die Industrie realisieren damit die Wünsche nach 
individuell und avantgardistisch gestalteten Badezimmern mit einer 
wachsenden Vielfalt an Oberflächen und überraschenden 
Arrangements. Ebenso ist bei Materialien Vielfalt angesagt: Neben 
Holz spielen vor allem Marmor und neuartige metallische 
Oberflächen eine Rolle. Dieser Trend bezieht sich auf Armaturen, 
Möbeloberflächen und Accessoires gleichermaßen. 
 
Das individuelle Bad gestaltet sich ab 2019 bunter. Kondensiert und 
zugleich facettenreich zeigt das die Trendshow „Pop up my Bathroom“ 
inmitten der ISH. Aktuell wird Vielfarbigkeit bewusst als 
Gestaltungselement für Lifestyle-Bäder eingesetzt. Dabei werden 
tradierte Sehgewohnheiten auf den Kopf gestellt und mit verschiedenen, 
dominanten, kräftigen Farben und Kontrasten, unter anderem auch mit 
Farbkleksen, gearbeitet. Auf der ISH 2019 werden farbig provozierende 
Bäder zu sehen sein – von knalliger Sanitärkeramik bis hin zu 
transparenten Badmöbeln in Blau und Grün.  
 
 
 

Ab 2019 machen 12 Farbtrends das Rennen im Badezimmer. Die ISH, Weltleitmesse für Wasser, Wärme 
und Klima präsentiert sie unter anderem als Bestandteil der Trendshow „Pop up my Bathroom“. 

 
War in den letzten Dekaden minimalistische Zurückhaltung im Bad 
gerade in der Farbgebung ein Signal für Eleganz und 
Designbewusstsein, so ist es heute der Mut zur Farbe. Dabei bedeutet 
Farbe im Bad nicht unbedingt Buntheit – schon der Austausch der 
weißen Dominanz gegen ein neutrales Spektrum an Braun- und 
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Grautönen, an Mischtönen oder auch kräftigeren Ton-in-Ton-
Farbkonzepten bedeutet für das Badezimmer einen Evolutionsschritt in 
Richtung Lifestyle-Bad. 
 
Den Kontrast zu reichen Farbtönen stellt Grau. Der Trend zu einem 
modernen Badezimmer mit langer Haltbarkeit lässt diese sanfte Farbe in 
das Badezimmer einziehen. Denn Grau ist eine ideale Ausgangsbasis 
für neutrale Interior-Gestaltung. Im Bad ist dieser Mischton kein Neuling. 
Doch in der kommenden Saison sind es gleich mehrere Graunuancen, 
die im zeitlos modernen Badezimmer Anwendung finden. Grau – diese 
Mischung aus Weiß, Schwarz und einem Schuss Geheimnis erweist sich 
als echtes Multitalent das praktisch jede Farbfamilie ergänzen kann.  
 
Auch Greige ist aus dem Farbkanon moderner Architektur und 
Innenausstattung nicht mehr wegzudenken und erinnert an Natur und 
Landhaus, ein bisschen auch an New Yorker Loft-Fußboden. Es passt 
genauso zu verspieltem Vintage wie zu minimalistischem Industrial 
Style. Die Wortschöpfung Greige verweist auf die zwei Komponenten 
Grau und Beige und steht damit für das Farbprinzip, das in diesem 
Bad-Farbtrend den Ton angibt: eine Mischfarbe als moderner, neutraler 
Grundton, der stark harmonisierend wirkt. Greige steht beispielhaft für 
eine Kategorie von Farben im Bad, die mit einer zweiten Farbe eine 
dauerhafte Verbindung eingehen und etwas Neues schaffen. 
 
Zudem zeichnet sich ein Comeback der Brauntöne ab. Immer öfter 
wählen Interior Designer natürliche Farben, die neutral und warm sind, 
um das Bad wohnlicher zu gestalten. Ähnlich wie bei Grau, ist die 
Formel: Bloß keine langweilige Reinfarbe wählen. Das Geheimnis liegt in 
den unterschwelligen Tönen – ob Schlamm, Lehm oder Terrakotta; 
Bronze oder Rost; Olive, Tannenwald oder Zedernholz; Puder oder 
Taupe. Braun lässt sich dabei in zweierlei Weise interpretieren: als 
organisch inspiriertes Spektrum, das häufig mit Naturmaterialien zu 
einem harmonischen Farbraum kombiniert wird, oder als Zitat 
historischer Stile, das künstlerisch eingesetzt wird. 
 
Passend zur warmen Farbgestaltung setzt Gold optische Glanzlichter im 
Bad. Neben Platin und Kupfer avanciert das Edelmetall zu einem 
Highlight in der Badgestaltung. So werden beispielsweise Waschschalen 
mit echtem Blattgold beschichtet oder Wände in Goldfarben gehalten. 
 
Schwarz ist weiterhin ein klares Statement von Individualität. Der Trend 
aus dem Einrichtungsbereich findet im Badezimmer immer mehr 
Liebhaber. Schwarz ist edel, elegant und modern zugleich. Im 
Materialmix mit Marmor – schwarzem, weißen oder besonders trendigem 
grünem Stein – und Leder wird Schwarz zum extravaganten Klassiker. In 
der rustikalen Kombination mit lackierten Metallmöbeln, Holz und Beton 
dagegen ist Schwarz ein passender Begleiter für den Industrial Style. 
Auch die Armaturenhersteller gehen mit diesem Trend ins Rennen. 
Neuartige Fertigungsverfahren machen es möglich und bieten dunkle 
Farbabstufungen bis zum tiefen Schwarz an. 
 
Wer spannungsvolle Farbkombinationen mit weniger Knalleffekt sucht, 
wagt sich an die Königsdisziplin in der farbigen Badgestaltung: die 
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Zusammenstellung mehrerer Farben, die ein harmonisches Gesamtbild 
ergeben. Farbklänge, die eine Kombination aus mehreren Farben bei 
gleicher Helligkeit und Qualität darstellen, sind dabei wohl am 
anspruchsvollsten und gleichzeitig individuellsten. Möglich ist das in 
allen Farbbereichen. Wichtig: Eine Farbe gibt den Ton an und drei bis 
vier weitere Farben unterstützen den harmonischen Gesamteindruck. 
 
Ton-in-Ton-Farbkonzepte verleihen dem Badezimmer bei einer mutigen 
Farbwahl eine ruhige Ausstrahlung. Eine Farbe übernimmt hierbei die 
Vorherrschaft in der Gestaltung. Für das Interior Design bedeutet 
Monochromie (Einfarbigkeit) allerdings selten die homogene Gestaltung 
der Fläche mit einem Farbton, sondern die Abstufung von Flächen mit 
verschiedenen Abtönungen und Nuancen einer Farbe. Dadurch entsteht 
ohne Kontraste ein dezent differenzierendes Tiefenbild, das dank der 
Monochromie eine starke Ausdruckskraft entfaltet. 
 
Ein Paralleltrend ist das in Grün getauchte Badezimmer. Begünstigt wird 
er durch die Sehnsucht nach einer natürlichen Umgebung, in der die 
Natur als ursprüngliches Zuhause des Menschen empfunden wird. Zum 
anderen ist Grün eine angesagte Trendfarbe, die gerade in Kombination 
mit Pflanzen eine interessante Stimmung erzeugt. Mit Solitärprodukten, 
wie etwa einer freistehenden Badewanne, kann der Badgestalter ein 
deutliches Statement abgeben. 
 
Auch Pastelltöne liegen im Einrichtungsbereich im Trend. Mint, Rosa 
oder ein helles Blau wirken freundlich und setzen farbige Akzente. Mit 
pastelligen Badezimmern wird eine schöne, neue Welt geschaffen – mal 
poppig, mal verträumt, aber immer mit einem Hauch Eskapismus. Wird 
Rosa mit braunen Ausstattungselementen kombiniert – etwa einem 
hellen Holzfußboden oder entsprechenden Fliesen – betont dies den 
wohnlichen Charakter. 
 
Blau wird im europäischen Raum immer beliebter. Die Farbe wirkt 
entspannend, erinnert an die Weite des Himmels und das Element 
Wasser. Farbanbieter haben die Palette der Blautöne in den letzten 
Jahren sehr modernisiert. Entstanden sind nicht nur innovative 
Wandfarben, sondern auch neue Farbvarianten bei Fliesen mit 
wohnlicher Wirkung. Die Wiederentdeckung des Marmors im Interior 
Design unterstützt den Einsatz von blauen Sanitärprodukten. 
 
Weiß ist der Klassiker im Bad. Weiß steht für Reinheit und dominiert 
daher seit Jahrzehnten, gerne auch als Ausgangsbasis für viele 
Gestaltungsansätze. 45 Prozent der deutschen Bevölkerung 
entscheiden sich für den zeitlosen, universell kombinierbaren Basis-Ton. 
Der Grundgedanke ist nachvollziehbar: Die Produkte sollen möglichst 
lange im Bad glänzen – hygienisch und farblich. Über 80 Prozent der 
verkauften Keramikprodukte in Deutschland sind weiß. Mittlerweile 
bieten Sanitärhersteller sogar eine Reihe unterschiedlicher Weißtöne an. 
 
Die Trendshow „Pop up my Bathroom“ im Rahmen der ISH 2019, initiiert 
von der Messe Frankfurt und der Vereinigung Deutsche Sanitärwirtschaft 
e.V. (VDS), inszeniert mit „Colour Selection“ in Halle 4.0 im Saal Europa 
vom 11. bis 15. März 2019 die Vielfalt der Einsatzmöglichkeiten von 
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aktuellen Farbtrends im Interior Design für den Sanitärbereich. 
Zusätzlich zeigt die ISH ein umfangreiches Angebot verschiedener 
aktueller Branchenthemen der Sanitärwirtschaft und präsentiert zu 
wichtigen Fragestellungen innovative technische Lösungen. 2019 wird 
unter anderem in Halle 3.1. zum Thema demografischer Wandel ein 
Erlebnisraum „Pflegebad 2030“ geschaffen, der von Fachbesuchern 
getestet werden kann.  
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